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Sitzung des Hauptausschusses am 18.06.2026
Anregung der Stadträtin Dr. Silke Burkert (SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale))
zur Prüfung eines Projekts „Junge Riesen“ für Halle
Vorlagen-Nummer: VIII/2026/02662
TOP: 8.5
  
  
Antwort der Verwaltung:
 
Das Projekt „Junge Riesen“ ist ein Projekt des BUND. Dort werden verschiedene „Mitstreiter“
in einem aufwändigen Verfahren miteinander vernetzt. Die Anzucht der dann pflanzfähigen
Bäume übernimmt, nach Angaben auf der Internetseite des BUND, eine Vertragsbaumschule
mit Fördermitteln des Landes. Je nach angestrebter Pflanzqualität dauert das
Anzuchtverfahren der Einzelbäume mindestens 5 – 10 Jahre. In diesem Zeitraum muss die
laufende Finanzierung der Baumanzucht sichergestellt werden. Das ist aktuell für die Stadt
Halle (Saale) nicht zu leisten. Über eigene Kapazitäten verfügt die Stadt Halle (Saale) seit
vielen Jahren aus Kostengründen nicht mehr.
 
Die Stadt Halle (Saale) bietet seit 2022 eine weniger aufwändige Idee an:
 
Eichenstecklinge ziehen und pflanzen: Halle (Saale) - Händelstadt
 
Dort können von Bürgerinnen und Bürgern, bzw. vor allem im Rahmen von Schulprojekten
Eicheln gesammelt, angezogen und gepflanzt werden. Die Stadt bietet dazu eine Beratung
(z.B. für die Herkunft der Samen) und fachliche Hilfestellungen an. Die Stadt stellt auch
potentielle Pflanzflächen zur Verfügung. Für dieses Projekt sind, entsprechend der in diesem
Projekt gewünschten Pflanzqualität (Alter der Stecklinge beim Pflanzen: 1-3 Jahre), nur
wesentlich geringere Zeiträume und viel geringere finanzielle Anforderungen zu leisten.
 
 
 
 
René Rebenstorf
Beigeordneter

https://halle.de/leben-in-halle/klimaschutz-und-umwelt/umweltprojekte/eichenstecklinge-ziehen-und-pflanzen



